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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TTC Kahl II : TSV 1925 Keilberg III 
Montag, 05.12.2022, 20:00 Uhr

Bauer tütet den Sieg für den TTC Kahl II ein

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 30:26 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTC Kahl II ihr umdatiertesHeimspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1
Aschaffenburg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen den TSV 1925 Keilberg III. 180
Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe Michael Bauer den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bodens / Pitz hatten ihre Gegner Scheid / Häcker
beim deutlichen 3:0 komplett im Griff. Nicht ganz mithalten konnten Ritter / Woll, bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Schadler / Reinhardt, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Überzeugend
war indes der 3:0-Erfolg von Duckrey / Bauer daraufhin gegen Schüßler / Sauer. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 13:11,
11:6, 9:11, 11:7 siegte Harald Ritter gegen Daniel Reinhardt und gab dabei nur einen Satz ab. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Mathias Woll gegen Robin Schadler. Kurze Zeit
später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Christian Duckrey hatte gegen Niklas Häcker beim 11:8, 11:9, 15:13 hingegen wenig
Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Beim
nachfolgenden 12:10, 11:8, 11:8 gegen Matthias Scheid fand Peter Bodens von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Nichts auszurichten hatte
nachfolgend Jan-Henrik Pitz bei seinem 0:3 gegen Philipp Sauer, obwohl Jan-Henrik Pitz auf dem
Papier anhand der TTR-Werte als deutlich stärker einzustufen gewesen war. Beim 3:1-Erfolg gegen
Helmut Schüßler kam Michael Bauer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Die gewinnbringende Taktik
fehlte Harald Ritter bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Robin Schadler ab dem ersten
Ballwechsel. Das musste man neidlos anerkennen. Lange mit Daniel Reinhardt ringen musste
Mathias Woll in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging
Woll doch als Außenseiter in das Match. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Christian
Duckrey bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Matthias Scheid. Das
musste man neidlos anerkennen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
7:5. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Peter Bodens über die
1:3-Niederlage gegen Niklas Häcker hinweggetröstet werden musste. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Lange umkämpft war danach das Spiel zwischen Jan-Henrik Pitz und Helmut Schüßler,
ehe sich der Gastgeber mit 6:11, 11:3, 4:11, 11:6, 11:7 durchsetzen konnte. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Es dauerte eine Weile, bis Michael Bauer sein 3:2 gegen Philipp
Sauer feiern konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TTC Kahl II war unter Dach und Fach.
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Durch diesen Sieg hat der TTC Kahl II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.12.2022 gegen den TTC
Johannesberg bevor. Für den TSV 1925 Keilberg III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC 1961 Stockstadt II am 09.12.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:8 geht.

 Statistik:
 TTC Kahl II

Doppel: Bodens / Pitz 1:0, Ritter / Woll 0:1, Duckrey / Bauer 1:0 
Einzel: H. Ritter 1:1, M. Woll 1:1, C. Duckrey 1:1, P. Bodens 1:1, J. Pitz 1:1, M. Bauer 2:0 

 TSV 1925 Keilberg III
Doppel: Schadler / Reinhardt 1:0, Scheid / Häcker 0:1, Schüßler / Sauer 0:1 
Einzel: R. Schadler 2:0, D. Reinhardt 0:2, M. Scheid 1:1, N. Häcker 1:1, H. Schüßler 0:2, P. Sauer 1:
1


